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PROMOTION

PPG – Private Partner Golf
Eine Erfolgsgeschichte, die ins achte Jahr startet: PPG steht 
für Private Partner Golf – ein Netzwerk von zwölf Premium-
Golfanlagen in der ganzen Schweiz, das mit einer einzigen 
Clubmitgliedschaft Zugang zu allen Partnerplätzen ermög-
licht. Was vor einigen Jahren als mutige Idee begann, hat 
sich schnell zu einem festen Bestandteil der Schweizer Golf-
landschaft entwickelt. Heute zählen die PPG-Clubs rund 
10 000 Mitglieder, die sich als eine grosse Golffamilie verste-
hen und das freie Spielrecht sowie die neuen Freundschaf-
ten auf zwölf erstklassigen Anlagen geniessen.

Die Idee und ihr Sinn
PPG wurde aus einem einfachen, aber kraftvollen Gedanken 
geboren: Mehrwert schaffen – für Clubs und Mitglieder 
zugleich. Statt in Konkurrenz zu Billigangeboten und Pay-
and-Play-Anlagen zu treten, positioniert sich PPG klar am 
Markt: Weg von Discount-Logiken, hin zu hohen Qualitäts- 
und Dienstleistungsstandards. Das Ziel war nie, möglichst 
viele Plätze zu koppeln, sondern ein Netzwerk zu formen, 
das Premium-Erlebnis, Verlässlichkeit und Gemeinschaft 
bietet.

Für die Mitglieder bedeutet das flächendeckendes Golf-
vergnügen in der Schweiz ohne zusätzliche Kosten. Für die 
Clubs bedeutet es gesteigerte Attraktivität, bessere Zusam-
menarbeit, höhere Attraktivität und wirtschaftliche Vorteile 
– kurz: ein Spielbetrieb, der ohne PPG für viele Partner 
heute kaum noch denkbar wäre.

Der Erfolg in Zahlen und Geschichten
Der Erfolg stellte sich rasch ein. Bereits in den ersten Jahren  
wuchs die Mitgliederzahl stark, und die gegenseitigen Aus-
wärtsrunden summierten sich auf beeindruckende 26 000 
gespielte Runden. Davon profitieren nicht nur die Clubs mit 
einer besseren Lastenverteilung im Spielbetrieb: Gastrono-
mie und Proshop verzeichnen zusätzliche Umsätze, neue 
Freundschaften entstehen auf den Terrassen und in den Club-
häusern,  das Clubleben erlebt eine spürbare Renaissance.

PPG hat den Nerv der Zeit getroffen: Mitglieder von höher 
gelegenen Golfclubs können in der Nebensaison spielen, wäh-
rend Sommergäste kühle Höhenrunden geniessen. Pflege-
wochen, grosse Meisterschaften oder Platzsperren sind kein 
Grund mehr, Golfpausen einlegen zu müssen – die Vielfalt 
der zwölf Anlagen sorgt für Ausweichmöglichkeiten und neue  
Turnierformate. Gemeinsam gestaltete Turniere bieten PPG-
Gästen eine grössere Turniervielfalt und stärken das ge-
meinsame Erlebnis.

Was PPG für Clubs und Mitglieder bedeutet
–	 Mehrwert für alle Clubs und alle Members: Höhere 
	 Attraktivität, bessere Lastenverteilung, stärkere Bindung.
–	 Familie von 10 000 Mitgliedern: Vernetzung, Freund-
	 schaften und ein lebendiges Clubleben.
–	 Flächendeckendes Angebot: Spielen auf zwölf Premium-
	 Anlagen in der ganzen Schweiz – ohne Zusatzkosten.
–	 Wirtschaftlicher Nutzen: Attraktivitätssteigerung für 	
	 Neugolferinnen und -golfer sowie Clubfreie; zusätzliche 	
	 PPG-Gäste-Runden generieren mehr Umsatz für Gastro-
	 nomie und Proshop; die Clubs profitieren wirtschaftlich 	
	 deutlich.
–	 Resilienz bei Platzsperren: Pflegewochen und Turniere 	
	 führen nicht mehr automatisch zu Spielpausen für 
	 Mitglieder.

Der Vorstand des PPG trägt diese Vision aktiv: Mario Rotta-
ris (Manager GC Wallenried), Bernhard Nufer (Präsident GC 
Interlaken), Stefan Hofmann (Finanzen, GC Gstaad-Saanen-
land) und Benji Furrer (Manager GC Engelberg). Die Ge-
schäftsstelle leitet Roland Meyer (Manager GC Wylihof), der 
als Ansprechpartner und Koordinator die tägliche Arbeit 
des Netzwerks sicherstellt.

Ausblick Handlungsfelder
Die Zukunft des PPG ist geprägt von Kooperation und geziel-
ter Weiterentwicklung. Die Herausforderungen sind klar: 
Der Unterhalt der Anlagen wird anspruchsvoller, die Anfor-
derungen an hohe Qualität steigen und die Einschränkungen 
bei Pflegemassnahmen mit synthetischen PSM machen das 
Greenkeeping schwieriger, aufwändiger und teurer. Diese 
Themen müssen früh aufgegriffen und eng begleitet werden. 
Genau hier setzt PPG an.

Gemeinsame Handlungsfelder, 
die wir anpacken wollen
–	 Beschaffung: Gemeinsame Einkaufsstrategien und 
	 Bündelungen sollen die Kosten senken und die Versor-
	 gungssicherheit erhöhen. Durch zentrale Beschaffungs-
	 ansätze lassen sich Synergien nutzen.
–	 Greenkeeping: Austausch von Know-how, gemeinsame 	
	 Schulungen und koordinierte Pflegekonzepte helfen, 
	 die Qualität der Plätze auch ohne oder mit reduzierten 	
	 Pflanzenschutzmassnahmen oder neuen Alternativen 
	 zu sichern. Innovative Pflegemethoden, Fachwissen und 
	 ressourcenschonende Ansätze stehen im Fokus.
–	 Technologische Entwicklungen: Digitalisierung, Sensorik 	
	 und neue Maschinen können das Greenkeeping wirk-
	 samer machen. PPG will Pilotprojekte fördern, Erfah-
	 rungen teilen und Investitionen wirtschaftlich sinnvoll 
	 bündeln.
–	 Gemeinsame Events und Turnierformate: Ausbau der 
	 Turnierpalette, gemeinsame Meisterschaften und attrak-
	 tive Formate für PPG-Gäste stärken die Marke und bieten 	
	 Mitgliedern neue Erlebnisse.
–	 Nachhaltigkeit und Ausbildung: Nachhaltige Betriebs-
	 führung, Energieeffizienz, Schutz der Ressourcen und 	
	 Ausbildung von Greenkeeperinnen und Greenkeepern 
	 sowie Mitarbeitenden sind langfristige Investitionen in 
	 die Zukunft der Anlagen.

Das Motto lautet: Gemeinsam sind wir stärker, nachhaltiger 
und effizienter. Durch koordiniertes Handeln lassen sich 
Kosten reduzieren, wird die Qualität gesichert und steigt die 
Attraktivität der Clubs weiter.

Golf de Lavaux

Fazit
PPG ist mehr als ein Verbund – es ist eine Bewegung, die den  
Schweizer Golfmarkt mitgestaltet. In acht Jahren hat sich 
gezeigt: Eine gut durchdachte Kooperation bringt Mehrwert 
für die Mitglieder, wirtschaftliche Vorteile für die Clubs und 
neue Impulse für das Clubleben. Die rund 10 000 Mitglieder 
der zwölf PPG-Clubs sind nicht nur Nutzer eines Angebots, 
sie sind Teil einer Gemeinschaft, die Freundschaften knüpft, 
Turniere neu erlebt und das Golfspiel in der Schweiz berei-
chert.

Der Blick nach vorne ist klar: Synergien nutzen, Qualität 
sichern, Innovationen fördern. So bleibt PPG auch in Zukunft 
der verlässliche Partner für Premium Golf in der Schweiz.
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